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Gottes Liebe erfahren und weitergeben 
 

Als lokale christliche Gemeinde woAls lokale christliche Gemeinde woAls lokale christliche Gemeinde woAls lokale christliche Gemeinde wolllllen len len len 
wir unter der Führung von Jesus leben, wir unter der Führung von Jesus leben, wir unter der Führung von Jesus leben, wir unter der Führung von Jesus leben, 
seseseseiiiine Liebe mehr und mehr erfahren ne Liebe mehr und mehr erfahren ne Liebe mehr und mehr erfahren ne Liebe mehr und mehr erfahren 
und sie an die Menschen inund sie an die Menschen inund sie an die Menschen inund sie an die Menschen in der Region  der Region  der Region  der Region 
IllnauIllnauIllnauIllnau----Effretikon weiteEffretikon weiteEffretikon weiteEffretikon weiterrrrgeben. Die geben. Die geben. Die geben. Die 
Bibel ist uns dabei veBibel ist uns dabei veBibel ist uns dabei veBibel ist uns dabei verrrrbindliche, bindliche, bindliche, bindliche, 
absolute Autorität.absolute Autorität.absolute Autorität.absolute Autorität.    

Vier Werte sind uns dabei wichtig:Vier Werte sind uns dabei wichtig:Vier Werte sind uns dabei wichtig:Vier Werte sind uns dabei wichtig:    

• Gott ganzheitlich liebenGott ganzheitlich liebenGott ganzheitlich liebenGott ganzheitlich lieben    

• Füreinander sorgenFüreinander sorgenFüreinander sorgenFüreinander sorgen    

• Menschen zu Jesus rufenMenschen zu Jesus rufenMenschen zu Jesus rufenMenschen zu Jesus rufen    

• Geistliche Entwicklung fördernGeistliche Entwicklung fördernGeistliche Entwicklung fördernGeistliche Entwicklung fördern 
 

Gott ganzheitlich liGott ganzheitlich liGott ganzheitlich liGott ganzheitlich liebenebenebeneben        

Die Liebe zu Gott offenbart sich im 
täglichen Handeln. Liebe zu Gott zeigt 
sich darin, dass ich meinem geistlichen 

Vorbild Jesus Christus nacheifere, indem 
ich 

• mich in seinen Fussstapfen 
bewege 

• mich mit ihm vergleiche 
• mich auf ihn ausrichte  

• mich seiner Denkweise immer 
mehr angleiche  

Gott ganzheitlich lieben bedeutet auch, 
ihm gehorsam zu dienen und treu zu ihm 
zu stehen, auch wenn dies Nachteile und 
Leiden mit sich bringt. Liebe, Treue und 
Gehorsam gegenüber Gott sind eng 
miteinander verknüpft. 

Meine Liebe zu Gott offenbart sich in 
Ehrfurcht, Achtung und Wertschätzung. 
Gott möchte verehrt und bewundert 
werden. Er möchte an erster Stelle in 
meinem Denken und Handeln stehen.                 
    

Füreinander sorgenFüreinander sorgenFüreinander sorgenFüreinander sorgen    

Jesus Christus fordert im Doppelgebot der 

Liebe den Mitmenschen so zu lieben, wie 
sich selbst. Dies bedeutet für den 
Mitmenschen da zu sein, für ihn zu beten 
und sich seiner Not mit Hand und Herz 
anzunehmen. Es geht nicht einzig um 
dessen äusserliches Wohlergehen, sondern 
auch um geistliche Unterstützung, 
Begleitung und Förderung. 

 

Menschen zu Jesus rufenMenschen zu Jesus rufenMenschen zu Jesus rufenMenschen zu Jesus rufen    

Evangelisation ist ein Auftrag, den uns 
Jesus Christus gegeben hat. Diesen 
Auftrag sollen wir gehorsam ausführen. 
Gott wird für das Resultat besorgt sein. Es 
geht darum, den Menschen ihre 
Verlorenheit aufzuzeigen und sie zur 
Busse und Umkehr zu führen. Die Taufe 
bietet Gelegenheit, den Glauben vor der 
sichtbaren und unsichtbaren Welt zu 
bezeugen. 

Als Gemeinde organisieren wir 
Veranstaltungen, in denen Menschen das 
Evangelium hören und verstehen können. 

 

Geistliche Entwicklung fördernGeistliche Entwicklung fördernGeistliche Entwicklung fördernGeistliche Entwicklung fördern    

Das Ziel meiner geistlichen Entwicklung ist 
es, Jesus ähnlicher zu werden. Mein 
Wissen über Jesus soll zunehmen und mein 
Leben soll immer mehr mit seinem Willen 
übereinstimmen. Ich nehme mir täglich 
Zeit im Gebet vor Gott zu kommen, ihm 
mein Herz zu öffnen und in ihm zur Ruhe 
zu kommen. 

Das persönliche Bibellesen, das Gebet und 
mein Einsatz im Reich Gottes festigen 
meine Beziehung zu Jesus Christus. 

Die Veranstaltungen in der Gemeinde 
dienen ebenfalls meiner geistlichen 
Entwicklung.
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